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Verehrte Kolleginnen und Kollegen,

bereits zum zweiten Mal nach dem Umbau der Rhein-Main Hallen 
öffnet  die 45. INTERBIOLOGICA im RheinMain CongressCenter 
der hessischen Hauptstadt  Wiesbaden ihre Tore. 
Das diesjährige Kongressthema widmet sich der Regeneration von 
Körper, Geist und Seele – die elementare Grundlage für unsere 
Gesundheit. Auf der 45. INTERBIOLOGICA greifen wir dieses aktu-
elle Thema auf und laden Sie herzlich ein, die zahlreichen praxis-
orientierten Vorträge und Workshops zu besuchen. 
Viele belastende Faktoren unseres Lebens fordern ihren Tribut. 
Oftmals sind die Auswirkungen auf unsere Gesundheit direkt spür-
bar. Wenn negativer Stress nicht kompensiert werden kann und 
degenerative Faktoren der Erholung überwiegen, wird Verschleiß 
zusätzlich gefördert.  Für unseren Berufsstand gilt seit je her die 
Achtsamkeit auf Körper, Geist und Seele als eine äußerst wichtige 
Säule der Naturheilkunde.
Freuen Sie sich auf den kollegialen Austausch und nutzen Sie die 
Gelegenheit, interessante Fachgespräche zu führen. 
Fort- und Weiterbildungen sind Grundlage, unseren Berufsstand 
zu sichern und unser Wissen zu aktualisieren. 
Unser besonderer Dank gilt den ausstellenden Firmen der Industrie. 
Eine große Anzahl von Firmen präsentieren im RheinMain Con-
gressCenter (RMCC) ihre bewährten Therapiekonzepte und ihre 
Neuerungen auf dem Gebiet der Naturheilkunde. Besuchen Sie 
unsere große Industrieausstellung und lassen sie sich inspirieren. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Vorstand Hessischer Heilpraktikerverband e.V. 
und Vorstand Hessisches Fachseminar für Naturheilkunde e.V.

                                       und 
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Kraftquelle Naturheilkunde
„Regeneration statt Degeneration“

HESSISCHER  
HEILPRAKTIKERVERBAND e.V.

IHR KOMPETENTER ANSPRECHPARTNER 

in allen Heilpraktikerangelegenheiten 

VORWORT

Hessischer Heilpraktikerverband e.V.
Geheimrat-Hummel-Platz 4
65239 Hochheim am Main

Telefon: 06146 7121
www.heilpraktiker-hessen.de
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Grußwort der Präsidentin des Fachverbandes  
Deutscher Heilpraktiker e.V. 

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,

45 Jahre Interbiologica! Das ist eine großartige 
Leistung der Veranstalter und das zeigt auch, 
wie geschätzt dieser überregionale Fachfort-
bildungskongress in der Kollegenschaft ist. 
„Kraftquelle Naturheilkunde – Regeneration 
statt Degeneration“; das diesjährige Thema 

befasst sich mit dem Regenerationswunder unseres Organismus. 
Der menschliche Körper regeneriert fortwährend mit hoher Ge-
schwindigkeit. Zwischen zehn bis 50 Millionen Körperzellen pro 
Sekunde baut er ab und ersetzt sie durch neue. Für nahezu jedes 
Organ existieren Stammzellen, die ständig für Nachschub sorgen. 
Diese extrem hohe Leistungsfähigkeit läuft praktisch parallel zu allen 
anderen lebenserhaltenden Funktionen wie Assimilation, Dissimila-
tion, Schlafmodus u.v.m. Sind diese Funktionen gestört, entzieht 
das dem Regenerationsmechanismus laufend Energie und ein Rück-
gang bis hin zur Degeneration ist vorprogrammiert. Naturheilkunde 
ist prädestiniert, Regeneration zu fördern, da sie regulierend in alle 
Stoffwechselvorgänge eingreifen kann. Sie trägt damit maßgeblich 
zur Gesunderhaltung und zur Verhinderung von Erkrankungen bei.  
Naturheilkundlichen Therapien und Heilmittel befähigen den Körper, 
seine individuell angelegten Selbstregulationskräfte zu aktivieren. 
So können sie auch bei bereits eingetretener Degeneration hilfreich 
eingesetzt werden, ohne das geschwächte System zu überfordern. 
Die vielfältige Wirkweise naturheilkundlicher Heilmittel und deren 
breite therapeutische Einsatzmöglichkeiten zu vermitteln, ist Haupt-
zweck unserer Fachfortbildungen. Die Interbiologica erfüllt hierbei 
eine wichtige Aufgabe und wird dieser mit ihrem umfangreichen 
Angebot an Seminaren und Vorträgen mehr als gerecht. In diesem 
Sinne wünsche ich den Teilnehmerinnen und Teilnehmern, dass sie 
viele neue Kenntnisse gewinnen, mit zahlreichen Anregungen und 
neuen Impulsen das therapeutische Spektrum ihrer Praxis erweitern 
und so die „Kraftquelle Naturheilkunde“ zum Wohle ihrer Patien-
tinnen und Patienten einsetzen können.

Ihre
Ursula Hilpert-Mühlig

Grußwort des Oberbürgermeisters  
der Gesundheitsstadt Wiesbaden 

Liebe Besucherinnen und Besucher,
sehr geehrte Damen und Herren,

herzlich Willkommen zur INTERBIOLOGICA 
2022. Ich begrüße Sie alle im RheinMain Con-
gressCenter in der hessischen Landeshaupt-
stadt Wiesbaden. Das Thema des diesjährigen 
Fachkongresses am 2. und 3. Juli 2022, der als 

führend in Deutschland gilt, lautet „Kraftquelle Naturheilkunde 
– Regeneration statt Degeneration“. Das Motto der diesjährigen 
INTERBIOLOGICA greift ein äußerst interessantes Thema auf: Na-
turheilkunde und Regeneration. Naturheilkundliche Verfahren, die 
körpereigene Regeneration aktivieren beziehungsweise unterstüt-
zen, um ein gesundes Gleichgewicht im System zu erzielen, wer-
den von Patienten zunehmend nachgefragt. Die Naturheilkunde 
betrachtet die Gesamtheit von Körper, Seele und Geist in einem 
ganzheitlichen Ansatz. Die INTERBIOLOGICA bietet zahlreiche Vor-
träge von Heilpraktikerinnen und Heilpraktikern sowie naturheil-
kundlich interessierten Ärztinnen und Ärzten. 
Die Messe ist eine gute Gelegenheit, sich umfassend zu infor-
mieren.  
Ich wünsche allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern viele interes-
sante Vorträge und Gespräche, einen regen Erfahrungsaustausch, 
zahlreiche neue Kontakte und ereignisreiche Messetage. 
Darüber hinaus lade ich Sie ein, Wiesbaden ein bisschen besser 
kennenzulernen. Ich bin sicher, dass Sie einen schönen Aufenthalt 
bei uns haben werden.

Herzlichst 
Gert-Uwe Mende
Oberbürgermeister
     

GRUßWORTE GRUßWORTE
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Samstag, 2. Juli 2022 

8.30 Uhr	 Öffnung der großen Fachausstellung

Vortragssaal im 1. Obergeschoss oberhalb Halle NORD
9.00 – 9.30 Uhr	 Eröffnung der 45. INTERBIOLOGICA 	
	 und Begrüßung der Ehrengäste

9.30 – 11.00 Uhr	 ERÖFFNUNGSVORTRAG 
	 Biologie der Heilung –  
	 Zivilisationskrankheiten verstehen,  
	 vorbeugen und heilen
	� Dr. med. Bernhard Dickreiter, Facharzt für 

Innere Medizin, FA für Physikalische und 
Rehabilitative Medizin, Naturheilkunde

	
11.30 – 12.15 Uhr	 Fragen und Antworten zur Berufspolitik
	� Kollegialer Austausch mit dem Bundesvor-

stand und Gästen

Mittagspause und Besuch der großen Fachausstellung

13.00 – 13.45 Uhr	 Nur ein Gesunder kann sich eine echte  
	 Krankheit leisten –  
	 Entzündungshemmung um jeden Preis?
	 Dietrich Mühlberg, Heilpraktiker

14.15 – 15.00 Uhr	 Regeneration und Prävention –  
	 Natürliche Immunisierung ist möglich
	 Bernhard Deipenbrock, Heilpraktiker

15.30 – 16.15 Uhr	� Ganzheitsmedizin – moderne neurolo-
gische Erkenntnisse 
Peter Mandel, Heilpraktiker, Gründer der 
Esogetischen Medizin

16.45 – 17.30 Uhr	� Atemkraft aktiviert die Selbstheilungs-
kräfte

	� Beate Achtner, Heilpraktikerin und Gesangs-
pädagogin

17.30  – 18.00 Uhr	 Besuch der großen Fachausstellung

Sonntag, 3. Juli 2022	              Raum Ferrum
 

8.30 Uhr	 Öffnung der großen Fachausstellung

9.00 – 9.45 Uhr 	 Resilienz – was ist das eigentlich?  
	 Psychosomatische und wissenschaftliche  
	 Aspekte  
	� Dr. med. Doris Klinger, Fachärztin Psycho-

somatische Medizin und Psychotherapie;  
FÄ Allgemeinmedizin

10.15 – 11.00 Uhr 	 Wenn Hormone Stimmung machen 
	� – unterstützende Regeneration statt 

Degeneration   
Dr. Oliver Ploss, Heilpraktiker und  
Apotheker 

11.30 – 12.15 Uhr 	 Tatort Zelle – wo Burnout stattfindet
	 Uschi Eichinger, Heilpraktikerin

13.00 Uhr 	 Ende der 45. INTERBIOLOGICA 2022

Bitte besuchen Sie in den Vortragspausen 

die große Fachausstellung!

45. INTERBIOLOGICA
2. und 3. Juli 2022

VORTRÄGE  VORTRÄGE
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Biologie der Heilung
Zivilisationskrankheiten verstehen,  
vorbeugen und heilen 

Samstag, 9.30  – 11.00 Uhr

Aus der Sichtweise der Zell-, Evolutions- und Systembiologie werden 
die schleichenden Veränderungen im menschlichen Organismus 
dargestellt, die allen Zivilisationskrankheiten, wie Arthrose, Diabe-
tes, Alzheimer, Burnout, Fibromyalgie etc.  vorangehen. Die für das 
medizinische Denken und Handeln so bedeutsamen biologischen 
Grundlagen der Selbstregulation und der Selbstorganisation wer-
den erläutert. Daraus abgeleitet werden ursächlich ausgerichtete 
Präventions- und Therapiekonzepte für diese chronischen Krankhei-
ten aufgezeigt. Die Wartezimmer sind überfüllt mit Patienten, die an  
chronischen Zivilisationskrankheiten leiden, diese werden überwie-
gend durch unsere moderne Lebensweise verursacht.
Die chronischen Zivilisationskrankheiten entstehen nicht plötzlich. 
Auf dem Weg in diese Krankheiten unterliegt unser Organismus 
schleichenden Veränderungen. Die wissenschaftlichen Erkenntnis-
se der Zell-, Evolutions- und Systembiologie helfen uns dabei diese 
negativen Prozesse, sowie deren Störungen der Selbstregulation 
und der Selbstorganisation zu verstehen. 
Solange aber die primären Ursachen der Zivilisationskrankheiten 
nicht verstanden werden, stecken die Medizin und damit die Pa-
tienten in der Falle der Symptombehandlung. Mit Medikamenten 
sind diese lebensstilbedingten Krankheiten nur zu lindern, aber 
nicht zu heilen. Alle negativen Faktoren, die in diese Krankheiten 
führen, müssen korrigiert werden. Nur durch solche systembio-
logisch begründete Therapiekonzepte werden wir dem Anspruch 
der Patienten auf Heilung gerecht.

Dr. med. Bernhard Dickreiter  
Facharzt für Innere Medizin, FA für Physikali-
sche und Rehabilitative Medizin, Naturheikun-
de; Präsident der gemeinnützigen Akademie 
für zellbiologische Regulationsmedizin

ERÖFFNUNGSVORTRAG VORTRÄGE

„Nur ein Gesunder kann sich  
eine echte Krankheit leisten –  
Entzündungshemmung  
um jeden Preis?“

Samstag, 13.00  – 13.45 Uhr

Wir alle kennen die fünf Entzündungszeichen. Sind diese einfach 
nur lästige Symptome, die es abzustellen gilt oder verbergen sich 
dahinter gar sinnvolle Heilungsstrategien unseres Organismus?

Diese Frage führt uns über die Einteilung in akute und chronische 
Geschehen,  der Definition von „Krankheit“ und „Leiden“ zu den 
Grundprinzipien synthetischer und natürlicher Antiphlogistika. 
Schließen die einen mit ihren teils drastischen Neben- und Wech-
selwirkungen die anderen wesentlich verträglicheren Arzneimittel 
aus? Kann es eine „friedliche Koexistenz“ geben?

Der Vortrag schöpft aus einer langjährigen Praxiserfahrung und 
untermauert das Thema mit zahlreichen naturheilkundlichen Er-
fahrungen. Und dass es beim Vortrag nicht nur „toternst“ zugeht, 
deutet ja bereits der Vortragstitel an.

Dietrich Mühlberg
Heilpraktiker seit mehr als 25 Jahren; Schul-
leiter und Dozent der Dresdner Heilpraktiker-
Schule; Umfangreiche Vortragstätigkeit u.a. 
zu den Themen Phytotherapie, gesunder 
Lebensweise, Biochemie nach Dr. Schüßler; 
diverse Publikationen in naturheilkundlichen 
Fachzeitschriften
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Regeneration und Prävention  
– Natürliche Immunisierung –

Samstag, 14.15 – 15.00 Uhr

Die rasante Zunahme von Autoimmunerkrankungen, rezidivie-
renden Infekten und Rekonvaleszenzstörungen signalisiert die 
allgemeine Überforderung des Immunsystems. Belastet durch un-
vollendete Infektabläufe (virale Belastungen) und wachsende An-
forderungen vieler Umwelteinflüsse (Psychoneuroimmunologie) 
kann die Verteidigung des Körpers gegen Eindringlinge und falsch 
funktionierenden Zellen lückenhaft werden. 

Biologische Regulationsmedizin hat das Ziel über Stimulation, 
Modulation und Entlastung das komplexe System der Abwehr 
zu stabilisieren. Natürliche Immunisierung bedeutet verbesserte 
Mustererkennung (kognitiv), Lernfähigkeit (adaptiv), genaue Un-
terscheidung von „selbst“ und „fremd“ und Autonomie jenseits 
von Impfungen. Forschungsergebnisse machen Mut, Praxiserfah-
rung gibt Sicherheit. 

Im Vortrag geht es um Immunkompetenz, Immuntoleranz, Im-
munbalance aber auch um konkrete Erfahrungen in der Praxis: wie 
gelingt eine effektive und natürliche Grippeprophylaxe.  

Bernhard Deipenbrock 
Heilpraktiker, Studium der Pädagogik,  
Psychologie und Soziologie, seit 1983 
naturheilkundliche Praxis 

Ganzheitsmedizin, Information und 
die moderne Neurologie

Samstag, 15.30 –16.15 Uhr

Es ist immer der „ganze Mensch“ der erkrankt, gleichgültig wie 
man diesen Zsutand von der heutigen Medizin auch bezeichnet.
Die Logik ist hierbei, dass eben nichts vom Himmel fällt und sich 
jede Erkrankung vom „Feinen zum Groben“ hin entwickeln wird 
und muss.
Alle Wissenschaften beziehen sich heute auf den Begriff „Informa-
tion“. Besonders sind es die modernen neurologischen Erkennt-
nisse , die uns heute ganz andere Hintergründe von Krankheit und 
Schmerz vermitteln. 
Im Vortrag werden direkt umsetzbare Therapiekonzepte gezeigt, 
diese können zu Beginn einer Behandlung „Türen öffnen“ und 
sind mit allen anderen Methoden kombinierbar.
Referent Peter Mandel hat in seinen über 50 Jahren praktischer 
Arbeit, neue diagnostische und therapeutische Möglichkeiten ge-
funden, die ohne Rücksicht auf die bezeichnete Erkrankung bei 
einem Menschen wirkt.

Peter Mandel, Heilpraktiker
Gründer der Esogetischen Medizin; Ehrendok-
tor der „Medicina Alternativa“ in Alma-Ata; 
langjährige Referententätigkeit; Autor

VORTRÄGE VORTRÄGE
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VORTRÄGE VORTRÄGE

Atemkraft aktiviert  
Selbstheilungskräfte

Samstag, 16.45 – 17.30 Uhr

Da unser Leben maßgeblich u.a. durch Atmung stattfindet, 
scheint sie für uns nicht ganz bedeutungslos zu sein – ja, es 
kommt ihr eine große Bedeutung zu!
Das möchte der Vortrag allen therapeutisch Arbeitenden näher 
bringen, um aufzuzeigen, welch großes Therapiefeld die Atmung 
für sich einnehmen darf.
Atmung wird einerseits durch Muskulatur ermöglicht und kann 
andererseits bewußt gesteuert werden durch mentale Aktivität. 
Damit tragen wir Menschen ein fantastisches Instrumentarium 
in uns, das wir jederzeit zu unserem physischen und psychischen 
Wohlbefinden einsetzen können!
Welche Organe auf welche Art an der Atmung beteiligt sind, 
soll erspürt und in der Folge„trainiert“ werden; und es wird 
ein Ausblick gegeben auf die unterschiedlichen und gesund-
heitsförderlichen Gelenkstellungen  der sog. Einatmer und sog. 
Ausatmer.

Beate Achtner
Heilpraktikerin und Gesangspädagogin; 
Studium der Theologie und Gesangspäda-
gogik (funktionales Stimmtraining nach C. 
L. Reid und den sog. Atemtypen); eigene 
Praxis mit den Schwerpunkten Atemtherapie 
nach E.Wilk und Chr. Hagena, Homöopathie 
nach R. Sonnenschmidt, TCM, Bowtech

 

Resilienz – was ist das eigentlich? 
Psychosomatische und wissenschaftliche Aspekte

Sonntag, 9.00 – 9.45 Uhr 

Unter Resilienz versteht man die psychische Widerstandskraft, d.h. die 
Fähigkeit, schwierige Lebenssituationen ohne anhaltende Beeinträch-
tigung in einem biopsychosozialen Kontext zu bewältigen. Hierbei 
spielen Gene und Umwelt (nature&nurture) eine Rolle. Insbesondere 
die Prägung des Stresssystems (kindheitsbelastungs- und protektive 
Faktoren, Egle 2015) steht im Vordergrund. Es geht mit um Epigene-
tik, Bindungsprägung (Champagne 2010, Weaver 2004) im weiteren 
Sinne unter neurobiologischen, wissenschaftlichen und psychosoma-
tischen Aspekten. Stress- und Immunsystem sind gekoppelt und da-
mit einhergehende kardiale- und Stoffwechselerkrankungen wie Dia- 
betes (Felitti 1998). Der Telomer-Effekt, auch im Hinblick auf das  
Altern (Blackburn, Epel 2019) ist ebenso wichtig und damit die po-
sitiven Auswirkungen von „gutem“ Lifestyle sowie aktiven Möglich-
keiten um resilienter zu werden. Hierbei sind Bewegung, Ernährung, 
Kulturelle Inhalte, Umgang mit Freude. Beziehungsgestaltung, An-
wendung und Erlernen funktionaler statt dysfunktionaler Strate-
gien, Schlaf, Anwendung indizierter Entspannungsverfahren wie 
Yoga, Qi-Gong, Biofeedback, Achtsamkeit etc. zu nennen. Dies gilt 
ebenso unter dem Aspekt der Prophylaxe. Was kann man bewusst 
tun um resilienter zu werden? Im psychosomatischen Sinne geht es 
um Körper und Psyche und damit der Relevanz innerer und äußerer 
Faktoren. Konfliktfähigkeit, Umgang mit sich selbst, positives Den-
ken, Achtsamkeit, Empathie, Wahrnehmen von Gefühlen etc. Das 
Stresssystem ist beeinflussbar und unterliegt der Neuroplastizität des 
Gehirnes. Dies gilt es zu aktivieren. 

Dr. med. Doris Klinger
Fachärztin Psychosomatische Medizin und 
Psychotherapie, Fachärztin Allgemeinmedizin, 
Spezielle- und Psychosomatische Schmerzthera-
pie, Schmerzgutachterin, Musikpädagogin
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Tatort Zelle –  
Wo Burnout wirklich stattfindet

Sonntag, 11.30 – 12.15 Uhr

Von der konventionellen Medizin wird Burnout nach wie vor 
schwerpunktmäßig in die „Psychoecke“ gesteckt. Die Naturheil-
kunde weiß das besser – neben Stress spielen diverse körperliche 
Ursachen wie Vitalstoffmängel, Darmprobleme, erschöpfte Neben-
nieren, chronische Infektionen und vieles mehr eine wichtige Rolle. 
Sie lassen sich mit moderner Labordiagnostik heute leicht nach-
weisen, und einmal gefunden, auch wirksam behoben. 

Der Vortrag zeigt am Patientenbeispiel die Diagnostik der Burnout-
Problematik und welche Behandlungsmöglichkeiten sich in der 
Praxis umsetzen lassen.  

Uschi Eichinger
Heilpraktikerin, Referentin und Buchautorin

Wenn Hormone Stimmung machen 
– unterstützende Regeneration statt  
Degeneration –

Sonntag, 10.15 – 11.00 Uhr 

Die Begriffe Phytoöstrogene, Phytohormone, bioidentische Hor-
mone werden teilweise sehr inflationär eingesetzt und können da-
mit auch durchaus Probeme nach sich ziehen, gerade auch in der 
Behandlung von hormonellen Veränderungen der Frau, wie das 
Klimakterium, aber leider auch der hormonabhängigen Krebser-
krankungen. 
Die „Wechseljahre“ beschreibt keine Krankheit, sondern einen Teil 
des natürlichen Alterungsprozesses einer jeden Frau. Es handelt 
sich hierbei um eine hormonelle Umstellungsphase, die sich meist 
ab einem Alter von 45 Jahren mit dem Ausbleiben der Periode 
bemerkbar machen kann und im Alter von 60 Jahren endet. Ob-
wohl Wechseljahre keine „Krankheit“ sind, treten doch häufig un-
angenehme Symptome auf, die oftmals sogar behandelt werden 
müssen, wie z.B. Hitzewallungen etc. 
In dem Vortrag wird differenziert auf die obigen Begriffe einge-
gangen und es werden naturheilkundliche therapeutische Mög-
lichkeiten, z.B. über den Einsatz von SERM (selektive Oestro-
gen-Rezeptor-Modultoren) in der Therapie von klimakterischen 
Beschwerden oder auch Osteoporose zum Zwecke der unerstüt-
zenden Regeneration statt Degeneration vorgestellt.   

Dr. rer. nat. Oliver Ploss
Heilpraktiker und Fachapotheker für Homöo-
pathie und Naturheilverfahren; Lehrbeauf-
tragter für Homöopathie und Anthroposophie 
an der Universität Münster (Fachbereich 
Pharmazie)

VORTRÄGEVORTRÄGE

Wir laden Sie herzlich ein 

zur 
 

in 2023 – Termin in Planung
RheinMain CongressCenter

Wiesbaden

46.
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VORTRÄGE
SEMINARANGEBOT

Weitere 

Informationen zu 

den Teilnahmevoraus-

setzungen erhalten Sie auf 

unserer Homepage unter 

www.hessisches- 

fachseminar.de.

Hessisches Fachseminar für Naturheilkunde e.V.
Geheimrat-Hummel-Platz 4
65239 Hochheim am Main

Tel.: 06146 90990 - 43 
Fax: 06146 90990 - 44 

E-Mail: hfs.ev@t-online.de

ZERTIFIZIERTE SEMINARE
Qualifizierende und DDH-zertifizierte Fortbildungen
des Hessischen Heilpraktikerverbandes e.V.

     PHYTOTHERAPIE

     OHRAKUPUNKTUR 

     INJEKTIONSTECHNIKEN

sowie weitere wechselnde Seminarthemen

Berufsbegleitende Ausbildungen nach den Zertifizierungsrichtlinien 
des Dachverbandes Deutscher Heilpraktiker e.V. (DDH)

Weitere Informationen erhalten Sie bei:
Hessisches Fachseminar für Naturheilkunde 
im Hessischen Heilpraktikerverband e.V.
Geheimrat-Hummel-Platz 4
65239 Hochheim am Main 
Tel.: 06146 90990-43 
E-mail: hfs.ev@t-online.de 
www.hessisches-fachseminar.de
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Samstag, 2. Juli 2022

8.30 Uhr 	 Öffnung der großen Fachausstellung

Workshop-Räume im 1. Obergeschoss oberhalb Halle NORD

Raum 1 	 Volkskrankheit Schlafstörungen – 
10.30 – 11.30 Uhr	 wenn die Nacht zur Qual wird
 	 Jasmin Rühl, Heilpraktikerin   

Raum 1	 Das Kraftwerk in uns: Potentiale der 	
12.00 – 13.00 Uhr	 Darmgesundheit zur Vermeidung  
	 degenerativer Erkrankungen
	 Anja Pietzsch, Heilpraktikerin 

Raum 1 	 Ein starkes Immunsystem bei Virus- 
14.00 – 15.00 Uhr	 erkrankungen – wie?
	 Uwe Braun, Geschäftsführer bmtBraunn

Raum 1	 Lymphatische Drainage und Entgiftung  
15.30 – 16.30 Uhr	 als Basis der naturheilkundlichen Therapie
	 Enrico Thiele, Heilpraktiker

Raum 1	 Sauerstoffmangelsyndrom als Ursache 
17.00 – 18.00 Uhr	 für Degeneration: Naturheilkundliche 
	 Ansätze zur Förderung der mitochond-	
	 rialen Zellatmung 
	 Dr. Mathias Oldhaver, Heilpraktiker 

Raum 2 	 Demenz oder einfach Vergesslichkeit –
10.30 – 11.30 Uhr	 ein Thema das uns alle angeht 
 	 Torsten Hartmeier, Heilpraktiker 

Raum 2	 Intravenöse Sauerstoffapplikation – 
12.00 – 13.00 Uhr	 ohne Eigenblut
	 Dirk Zaloudek, Heilpraktiker      

Raum 2	 Pankreas – „Was tun, wenn ein zartes  
14.00 – 15.00 Uhr	 Organ die Zähne zeigt?
	 Sabine Dietz, Heilpraktikerin  

Raum 2	 Q 10, Wasser & co. – ein starkes Team 
15.30 – 16.30 Uhr	 in den „Stoff-Wechsel-Jahren“ 
 	 Kerstin Schmitz-Wolf, Heilpraktikerin 

Raum 2	 Von der Entgiftung zur Regeneration  
	 mit Klassischer Homöopathie  
17.00 – 18.00 Uhr	 Ralf Blume, Heilpraktiker  

Raum 3 	 Hauterkrankungen – Einsatz von  
10.30 – 11.30 Uhr	 LM-Potenzen 
 	 Dirk Bettenworth, Heilpraktiker und  
	 Apotheker 

Raum 3	 Bioverfügbares Curcumin zur Linderung 
12.00 – 13.00 Uhr	 von Schmerzen und Entzündungen bei 
	 Gelenkerkrankungen   
	 Sandra Flory, Oecotrophologin

Raum 3	 5 G – Der Mensch als wandelnde  
14.00 – 15.00 Uhr	 Antenne  
 	� Jürgen Seipel, Vertriebs- und Technik-Experte 

im Bereich Information- und Telekommuni-
kation 

Raum 3	 Gute Zeiten – Schlechte Zeiten:  
15.30 – 16.30 Uhr	 Spannende Ansätze der Mikroimmun-	
	 therapie
	 Dr. med. Ute Jachmann-Jahn,  
	 FÄ für Innere Medizin

Raum 3	 Intestinal bedingte Toxikosen   
17.00 – 18.00 Uhr	 Michael Martin, Heilpraktiker 

Sonntag, 3. Juli 2022 

8.30 Uhr 	 Öffnung der großen Fachausstellung 

Workshop-Räume im 1. Obergeschoss oberhalb Halle NORD

Raum 1 	 Schwermetallbelastungen –  
10.00 – 11.00 Uhr	 versteckte Übel in Körper und Geist 
	 Peter Elster, Heilpraktiker  
Raum 1 	 Schmerztherapie – Esogetische Medizin/ 
11.30 – 12.30 Uhr	 Farbpunktur nach Peter Mandel 
	 Astrid Lache, Heilpraktikerin  

Raum 2 	 Analyse von Nährstoffen und Belastung
10.00 – 11.00 Uhr	 von toxischen Metallen 
	 Jesse de Groodt, Osteopath D.O., BSc. 
	 (HONS) Ost. Med

Raum 2 	 Immunseneszenz dank Enzymen und  
11.30 – 12.30 Uhr	 Vitalstoffen vorbeugen
	 Dr. med. Rudolf Inderst, Arzt

Raum 3 	 Regeneration statt Degeneration  
10.00 – 11.00 Uhr	 durch Mesenchymreaktivierung 
	 Gisela Peters, Heilpraktikerin 

Raum 3 	 Covid 19 – Bessere Resilienz mit  
11.30 – 12.30 Uhr	 immunrelevanten Mikronährstoffen  
	 Uwe Gröber, Apotheker und Nährstoff-	
	 Experte

13.00 Uhr 	 Ende der 45. INTERBIOLOGICA 2022
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Volkskrankheit Schlafstörungen –
wenn die Nacht zur Qual wird 
Samstag, 10.30 – 11.30 Uhr	 Workshopraum 1

80% der deutschen Arbeitnehmer schlafen schlecht, Tendenz 
steigend. Während der nächtlichen Ruhephase laufen viele Rege-
nerationsprozesse im Körper ab. Ein erholsamer Schlaf ist also Vor-
aussetzung für Gesundheit, Leistungsfähigkeit und Wohlbefinden. 
Erfahren Sie mehr über die Urachen von Schlafstörungen und die 
Behandlungsmöglichkeiten mit der REGENA-Therapie. Lernen Sie 
anhand von Praxisfällen die speziellen Komplexmittel und sinnvolle 
begleitende Maßnahmen für einen erholsamen Schlaf kennen. 

Jasmin Rühl, Heilpraktikerin
eigene Praxis mit den Schwerpunkten  
Gesprächs- und Körpertherapie; REGENA- 
Therapie; langjährige Referententätigkeit

Firmenforum: REGENAPLEX GmbH –  
Homöopathische Komplexmittel

Demenz oder einfach Vergesslichkeit – 
ein Thema das uns alle angeht!
Samstag, 10.30 – 11.30 Uhr	 Workshopraum 2

„Wie war doch gleich die PIN-Nummer?“ „Wo ist mein Auto-
schlüssel?“ Es macht sich Unsicherheit breit. Ist es nur eine norma-
le Vergesslichkeit durch Überlastung oder sind das schon Signale 
ernst zu nehmender Krankheitszeichen im Gehirn? Viele schieben 
Vergesslichkeit, Konzentrationsprobleme und Müdigkeit auf Stress 
oder das Alter und ahnen nicht, dass in Wirklichkeit eine behan-
delbare Stoffwechselstörung dahinter stecken kann.

Torsten Hartmeier, Heilpraktiker
seit 25 Jahren in eigener Praxis tätig; Beisitzer-
tätigkeit im Gutachterausschuss für Heilpraktiker-
überprüfungen

Firmenforum: REGUMED Regulative Medizin-
technik GmbH

WORKSHOPS / VORTRÄGE  

Bitte besuchen Sie in den Pausen 
die große Fachausstellung! 

Wir danken herzlich
allen ausstellenden Firmen,  

ihren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern;
allen Referentinnen und Referenten;

allen Kolleginnen und Kollegen; 
allen Fachbesucherinnen und Fachbesuchern; 
dem Team des RheinMain CongressCentrums; 

allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, 
die uns bei der Durchführung der 

 

unterstützt haben.

45.      
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Intravenöse Sauerstoffapplikation – ohne Eigenblut
Samstag, 12.00 – 13.00 Uhr	 Workshopraum 2

Bei der intravenösen Sauerstoffapplikation wird mittels eines un-
physiologischen Reizes das Hormon Prostacyklin in der Lunge sehr 
stark erhöht. Dies garantiert gute Therapieerfolge bei allen Mikro- 
zirkulationsstörungen. Das Medikament Sauerstoff wird hierbei di-
rekt appliziert, so dass die Anwendung ohne Eigenblut geschieht 
und für den Heilpraktiker keine Verbot beinhaltet. Weitere Wirkungs-
mechanismen und Einsatzgebiete der Methode sowie die praktische 
Anwendung am Patienten werden in diesem Workshop vorgestellt.

Dirk Zaloudek, Heilpraktiker 
Dreijährige Vollzeitausbildung an der Hessischen 
Heilpraktikerschule Rhein-Main; langjährige Praxis-
tätigkeit mit den Schwerpunkten u.a. Oxyvenie-
rung und TCM 

Firmenforum: Oxyven-Geräte Dr. med. H.S.  
Regelsberger GmbH & Co. KG

Bioverfügbares Curcumin zur Linderung von 
Schmerzen und Entzündungen bei Gelenk- 
erkrankungen
Samstag, 12.00 – 13.00 Uhr	 Workshopraum 3

Curcumin hat sich als wirksames Mittel bei Entzündungen und 
Schmerzen, insbesondere auch bei Gelenkerkrankungen, bewährt. 
Eingeschränkt wird die breite Anwendung von Curcumin durch des-
sen geringe Bioverfügbarkeit. Neue Curcumin-Rohstoffe verspre-
chen Abhilfe, aber nicht alle sind frei von Nebenwirkungen. 

Sandra Flory, Oecotrophologin 
Masterabsolventin im Fach Molekulare Ernäh-
rungswissenschaften

Firmenforum: TISSO Naturprodukte GmbH

Hauterkrankungen - Einsatz von LM-Potenzen
Samstag, 10.30 – 11.30 Uhr	 Workshopraum 3

Patienten mit chronischen Hauterkrankungen kommen zu uns in 
die Praxis und suchen nach Lösungen jenseits von Cortison und 
MTX. Der Vortrag skizziert anhand von Fallbeispielen die Mittel-
findung und das Fallmanagement in der Praxis. Ebenso wird das 
Thema der Therapieblockaden durch Cortison oder MTX erläutert. 
Setzen Sie das neue Wissen direkt in der Praxis um.

Dirk Bettenworth, Heilpraktiker und  
Apotheker
Studium der Pharmazie und Chemie mit Staatsex-
amen und Approbation zum Apotheker; Dozent für 
klassische Homöopathie in Deutschland, Schweiz, 
Italien, Armenien und Indien; diverse Publikationen

Arcana Arzneimittel-Herstellung GmbH & Co. KG

Das Kraftwerk in uns!
Potentiale der Darmgesundheit zur Vermeidung  
degenerativer Erkrankungen

Samstag, 12.00 – 13.00 Uhr	 Workshopraum 1

Die degenerativen Pathologien nehmen einen erheblichen Anteil 
unter den chronisch kranken Patienten ein. Neben der Behandlung 
nimmt die Nachfrage zur Vermeidung von degenerativen Erkran-
kungen rasant zu. So wird es mehr und mehr zur Aufgabe in der 
Heilpraktikerpraxis, entsprechende Präventionsmöglichkeiten anzu-
bieten. Die Darmgesundheit ist ein entscheidender Parameter in der 
Begleitung der Patienten. Gewinnen Sie wichtige Ansätze zur Darm-
diagnostik und Therapie. 

Anja Pietzsch, Heilpraktikerin 
niedergelassen in eigener Praxis mit Schwerpunkt 
Labordiagnostik und Mitochondrientherapie; 
Diplom-Betriebswirtin

Firmenforum: Allergosan Institut
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5 G – Der Mensch als wandelnde Antenne!  
Wie Elektrosmog unseren Körper beeinflusst

Samstag, 14.00 – 15.00 Uhr	 Workshopraum 3

5G der Paradigmenwechsel in der Telekommunikations-Technolo-
gie und für die Menschheit! Der effektive Schutz vor elektromag-
netischen Feldern rückt immer weiter in den Fokus. Was verändert 
sich? Wer benötigt das 5G Netz und wofür ist es gut? Welche 
Technologien werden mit 5G betrieben? Welche messbaren Aus-
wirkungen haben elektromagnetische Felder auf den Organismus?                                                                                                    
Welchen messbaren Schutz bietet VIVOBASE vor 5G, LTE, 4G, 3G? 
Was bewirkt Silicium im Zusammenhang mit elektromagnetischen 
Strahlen?

Jürgen Seipel,
Vertriebs- und Technik-Experte im Bereich 
Informations- und Telekommunikation

Firmenforum: Vivobase GmbH

Lymphatische Drainage und Entgiftung 
als Basis der naturheilkundlichen Therapie

Samstag, 15.30 – 16.30 Uhr	 Workshopraum 1

Eine gelungene Ausleitung von Giftstoffen stellt, gerade bei 
chronischen Krankheitsverläufen, die Basis für eine erfolgreiche 
naturheilkundliche Behandlung dar. Erfahren Sie Wissenswertes 
über die physiologischen Grundlagen des Entgiftungsprozesses 
sowie den Einsatz von homöopathischen Komplexmitteln zur 
Unterstützung der ausleitenden Organe. Ausgewählte Praxis-
fälle geben Impulse für die tägliche Arbeit. 

Enrico Thiele, Heilpraktiker
eigene Praxis seit 2007; Referententätigkeit

„Ein starkes Immunsystem bei Viruserkrankungen 
– wie?“
Samstag, 14.00 – 15.00 Uhr	 Workshopraum 1

Was haben wir gelernt in der Pandemie, wie machen wir weiter, 
was kommt danach?
Häufig schaffen es Erreger, die Immunbarriere zu überwinden. Sie 
setzen einen Botenstoff frei mit der Folge, dass in den Zellen be-
stimmte Prozesse abgeschaltet werden, ein sog. „lockdown“ der 
Zelle. Die Coronaerkrankung ist in hohem Maße mit einer gestei-
gerten und komplikationsreichen Gerinnselbildung verbunden. 
Die therapeutischen Anwendungsmöglichkeiten zur Aktivierung 
der natürlichen Killerzellen zur Immunstärkung und als potente 
Waffe gegen entartete Zellen werden vorgestellt. 

Uwe Braun
Geschäftführer bmtBraun GmbH

Firmenforum: bmtbraun GmbH

„Pankreas – Was tun, wenn ein zartes Organ  
die Zähne zeigt?“
Samstag, 14.00 – 15.00 Uhr	 Workshopraum 2

Bei Problemen des Pankreas wird meist an Diabetes mellitus ge-
dacht, weniger an diffuse Reizungen, die häufig unerkannt und 
wiederkehrend auftreten. Welche Beschwerden schildern die Pa-
tienten, wie kann die Diagnose gesichert werden? Sie erfahren 
in diesem Vortrag Behandlungsstrategien, die das Pankreas un-
terstützen. Die Anwendungshinweise und Wirkung der Vitalpilze 
werden vorgestellt.

Sabine Dietz, Heilpraktikerin
eigene Praxis seit 2012 mit den Schwerpunkten 
Mykotherapie, TCM, Spagyrik, Physikalische 
Gefäßtherapie

Firmenforum: Myko Troph SAS
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Sauerstoffmangelsyndrom als Ursache 
für Degeneration
Naturheilkundliche Ansätze zur Förderung  
der mitochondrialen Zellatmung

Samstag, 17.00 – 18.00 Uhr	 Workshopraum 1

Immer mehr Erkrankungen werden mit dem Sauerstoffmangelsyn-
drom, einer mitochondrialen Dysfunktion, in Verbindung gebracht. 
Vor allem onkologische Erkrankungen und das Chronic Fatigue-
Syndrom, aber auch neurodegenerative und kardiovaskuläre Er-
krankungen, Diabetes mellitus und Morbus Parkinson spielen hier 
eine Rolle. Im Vortrag werden orhomolekulare Ansätze zur Unter-
stützung der mitochondrialen Zellatmung vorgestellt.  

Dr. Mathias Oldhaver, Heilpraktiker
Mikronährstoffexperte; Medizinjournalist 

Firmenforum: Dr. Wolz Zell GmbH 

Von der Entgiftung zur Regeneration mit  
Klassischer Homöopathie
Samstag, 17.00 – 18.00 Uhr	 Workshopraum 2

Viele chronisch kranke Menschen haben ein Vergiftungsproblem. 
Bei einem gestörten bzw. verlangsamten Stoffwechsel häufen sich 
im Körper Stoffe an, die vergiftungsähnliche Symptome erzeugen 
können. Je mehr dieser Stoffe sich im Körper ansammeln - was 
besonders bei älteren Patienten der Fall ist – desto gravierender 
können die sich daraus ergebenden Probleme sein.
In diesem Vortrag werden Mittel für eine gezielte Entgiftung/Drai-
nage sowie für eine gute Regeneration vorgestellt. 

Ralf Blume, Heilpraktiker 
in eigener Praxis tätig seit 1994; Studium und 
Dozententätigkeit an der Clemens von-Bönning-
hausen-Akademie 

Firmenforum: DHU-Arzneimittel GmbH & Co. KG

Q 10, Wasser und Co. – ein starkes Team  
in den „Stoff-Wechsel-Jahren“ 
Behandlungsoptimierung durch Wasser-Anwendungen 
und Mikronährstoffsubtitution

Samstag, 15.30 – 16.30 Uhr	 Workshopraum 2

Vortragsinhalte:
- �Mitochondrien und ATP - Q10 und seine Schlüsselrolle in der  

Atmungskette
- Q10 und weitere empfehlenswerte Nahrungsergänzungsmittel
- Co-Faktor Wasseranwendungen: Erfolgreiche Stoffwechselregula-
tion durch Synergieeffekte von Vitalstoffen und Kneippanwendungen

Kerstin Schmitz-Wolf, Heilpraktikerin
Gesundheitspädagogin; Kneipp-Gesundheitstrai-
nerin; Referentin; in eigener Praxis tätig

Firmenforum: Pharma Nord GmbH
   

„Gute Zeiten – Schlechte Zeiten“  
Ansätze der Mikroimmuntherapie bei Stress, Krisen,  
chronischer Erschöpfung

Samstag, 15.30 – 16.30 Uhr	 Workshopraum 3

Eine beschleunigte Lebensweise, hoher sozialer, ökonomischer und 
emotionaler Druck führen zur Stress-Symptomatik und begünsti-
gen das Auftreten von zahlreichen Erkrankungen, z.B. chronisches 
Fatigue-Syndrom, Depression, Erschöpfung, rezidivierenden Infek-
ten und Burnout. Die Mikroimmuntherapie reguliert das natürliche 
Gleichgewichts des Immunsystems und bietet eine neue Perspekti-
ve  für ein ganzheitliches Therapiekonzept.

Dr. med. Ute Jachmann-Jahn,  
FÄ für Innere Medizin
Naturheilverfahren, Orthomolekulare Medizin, 
Ernährungsmedizin; Autorin von diversen Fach-
büchern
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Analyse von Nährstoffen und Belastung  
von toxischen Metallen
Sonntag, 10.00 – 11.00 Uhr	 Workshopraum 2

Die Bestimmung von Mineralstoffen, Spurenelementen, toxischen 
Metallen und oxidativem Stress mittels Spektralphotometrie auf 
Gewebsebene ist eine innovative Analysemethode. Die virtuelle 
Analyseplattform SO/check bietet eine Lösung zur Erkennung und 
Überwachung relevanter physiologischer Marker in Echtzeit. Drei 
revolutionäre Analysemethoden in einer Technologie ermöglichen 
eine effiziente und ganzheitliche Beratung. Zudem werden auch 
einige Vitamine durch komplexe algorithmische Wechselwirkun-
gen der gemessenen Elemente errechnet.

 
Jesse de Groodt, 
Osteopath D.O., BSc. (HONS) Ost. Med

Firmenforum: Holigomed AG

Intestinal bedingte Toxikosen –  
Bedeutung und Behandlung
Samstag, 17.00 – 18.00 Uhr	 Workshopraum 3

Die Anflutung toxischer Substanzen im intestinalen Umfeld ist 
durch verschiedenste Auslöser erklärbar. Fäulniskeime und andere 
unerwünschte Mikroorganismen profitieren von Substraten, die 
sie zu biogenen Aminen und anderen toxischen Metaboliten um-
setzen und zur Reizung der Darmschleimhaut mit den bekannten 
möglichen Folgen führen. Es stehen verschiedene Stuhl- und Urin-
untersuchungen zur Verfügung.  

Michael Martin, Heilpraktiker 
Krankenpfleger/Fachpfleger für Anästhesie und 
Intensivmedizin, Dozententätigkeit, Leiter Ge-
schäftsbereich Naturheilkunde der Ganzimmun 
Diagnostics AG

Firmenforum: Nutrimmun GmbH

Schwermetallbelastungen – versteckte Übel  
in Körper und Geist
Sonntag, 10.00 – 11.00 Uhr	 Workshopraum 1

Belastungen mit Schwermetallen sind heute in der Praxis selten, 
aber quälen Patienten oft über Jahre, da sie nicht leicht zu erken-
nen sind. Vor allem die Kräutermedizin bieten sehr gute Möglich-
keiten den Körper von den Schwermetallen zu befreien. Im Vor-
trag werden Behandlungskonzepte mit Kräutern vorgestellt.

Peter Elster, Heilpraktiker
Studium der traditionellen und daostischen 
Medizin; Vorstandsmitglied der Gesellschaft für 
Vitalpilzkunde

Firmenforum: CELLAGON Berner GmbH & Co. KG Grundlagenausbildung in 
Deutsch-Amerikanischer Chiropraktik

22. bis 27.10.2022
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Immunseneszenz  
dank Enzymen und Vitalstoffen vorbeugen
Sonntag, 11.30 – 12.30 Uhr	 Workshopraum 2

Chronische, sog. stumme Entzündungen sind die wichtige Ursache 
für Veränderungen unseres Immunsystems im Sinne der Immunse-
neszenz. Damit verbunden sind vermehrtes Auftreten von u.a. 
Autoimmunerkrankungen. Eine nachhaltige naturheilkundliche 
Kombinationstherapie, wie Symbioselenkung, Enzymtherapie, Ent-
säuerung, Zufuhr von Mineralstoffen und natürlichen Vitaminen, 
lässt offensichtlich eine noch nicht weit fortgeschrittene Situation 
korrigieren. 

Dr. med. Ruldof Inderst, Arzt
Stiftungsrat der Karl-Ransberger-Stiftung; Ärztliche 
Tätigkeiten in Rheumakliniken; Leiter wissenschaft-
licher Abteilungen von Herstellern naturheilkundli-
cher Arzneimitteln; diverse Publikationen

Firmenforum: Innova Vital GmbH

Covid 19 – Bessere Resilienz mit immunrelevanten 
Mikronährstoffen
Sonntag, 11.30 – 12.30 Uhr	 Workshopraum 3

In der gesamten Pandemiebekämpfung erfolgte immer noch kein 
Hinweis auf die physiologische Bedeutung immunrelevanter Mikro-
nährstoffe, mit der das Immunsystem gegen virale Atemwegserkran-
kungen unterstützt und Begleitkomplikationen verringert werden 
könnten. Nur ein ausgewogenes Angebot an immunrelevanten 
Mikronährstoffen ermöglicht es dem Körper, das Immunsystem zu 
stärken und das überlebenswichtige Abwehrteam leistungsfähig zu 
halten.

Uwe Gröber, Apotheker  
Leiter der Akademie für Mikronährstoffmedizin, 
Essen; langjährige Referenten- und Autorentätig-
keit

Firmenforum: Kyberg vital GmbH

Regeneration statt Degeneration  
durch Mesenchymreaktivierung
Sonntag, 10.00 – 11.00 Uhr	 Workshopraum 3

Wann beginnt Degeneration? Welche Faktoren können eine Rolle 
spielen, um den Organismus aus der Regulationfähigkeit in die Regu-
lationsstarre zu bringen. Das mesenchymale Bindegewebe und das 
Grundregulationssystem bilden eine komplexe Einheit, das maßgeb-
lich betroffen ist bei degenerativen Prozessen. Es wird aufgezeigt, 
welche Organsysteme und Funktionskreise degenerative Tendenzen 
erkennen lassen, bevor sich Symptome und Befunde manifestieren. 

Gisela Peters, Heilpraktikerin
Vorstandsmitglied BESDT e.V., langjährige Praxis- 
und Referententätigkeit

Firmenforum: BESDT e.V. – Fachverband für EAV

Schmerztherapie –  
Esogetische Medizin/Farkpunktur nach Peter Mandel
Sonntag, 11.30 – 12.30 Uhr	 Workshopraum 1

Schmerzerkrankungen und speziell die Erkrankungen des Bewe-
gungsapparates werden in einen ganzheitlichen Kontext gestellt. 
Das erkennbare Symptom wird als Information für das Erfassen 
des „ganzen Menschen“ in seiner stofflichen und feinstofflichen 
Komplexität und Ursachentherapie verwertet. Peter Mandel ver-
knüpft die neuen wissenschaftlichen Erkenntnisse der Gehirnfor-
schung mit der empirischen Beobachtung der daraus resultieren-
den Therapien. Es werden einfache, therapeutische Möglichkeiten 
gezeigt, die direkt in die Praxis umgesetzt werden können.  

Astrid Lache, Heilpraktikerin
seit 1988; Vollzeitausbildung an der Hessischen 
Heilpraktikerschule Rhein-Main; Assistenzzeit Praxis 
P. Mandel; eigene Praxis mit den Schwerpunkten 
Farbtherapie, Kristall- und Induktionstherapie

Firmenforum: esogetics GmbH



   

ÜBERNACHTUNGEN

In direkter Anbindung an das RheinMain  
CongressCenter (RMCC) finden Sie eine große  
Anzahl an Hotels. Weitere Informationen und  
Verlinkung finden Sie unter:

Kongress Allianz – Hotelabteilung
Wiesbaden Marketing Gmbh
Postfach 6050
65050 Wiesbaden
Tel.: 0611 1729777
Fax:  0611 1729799

Buchung bis 30 Tage vor Anreise möglich.  
Bitte verwenden Sie das Stichwort INTERBIOLOGICA  
für Ihre Buchung.

Wir wünschen Ihnen 
einen angenehmen Aufenthalt.

KONGRESSGEBÜHREN

KONGRESSKARTE: 
Beinhaltet alle Vorträge, Workshops 
und die Fachausstellung für Samstag und Sonntag
Samstag, 2. Juli 2021, 8.30  – 18.00 Uhr

Sonntag, 3. Juli 2021, 8.30 – 13.00 Uhr

KOSTEN DER KONGRESSKARTE:

Fachbesucher:		  35,00 €

Mitglieder FDH: 		  20,00 € 
(bitte Mitgliedsausweis vorlegen)

Heilpraktikeranwärter/-innen:	 15,00 € 
(bitte Schülerausweis vorlegen)

TAGESKARTE nur Samstag oder nur Sonntag

KOSTEN:	 Samstag	 Sonntag 

Fachbesucher:	 30,00 €	 15,00 € 

FDH-Mitglieder: 	 15,00 €	 10,00 € 
(bitte Mitgliedsausweis vorlegen)

Heilpraktikeranwärter/-innen: 	 10,00 €	 10,00 €
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Wir danken herzlich

 
allen ausstellenden Firmen, 

ihren Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern

 
 allen Referentinnen 

und Referenten
 

 allen Kolleginnen 
und Kollegen 

allen Fachbesucherinnen 
und Fachbesuchern 

  
dem Team des

RheinMain CongressCentrums 
 

allen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern, 

die uns bei der Durchführung der 

unterstützt haben.

Wir laden Sie herzlich ein 

zur 
 

in 2023 – Termin in Planung
RheinMain CongressCenter

Wiesbaden

46. 

45. 
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QUALITÄT IN DER 
AUS- UND FORTBILDUNG

Heilpraktikerausbildung  
zur Praxisreife

	    

Tages- und 
Seminarfortbildungen

     DDH-zertifizierte Seminare

  
         im Hessischen Heilpraktikerverband e.V. 

   Hessischer Heilpraktikerverband e.V. 
     Geheimrat-Hummel-Platz 4  

65239 Hochheim am Main
Telefon 06146    -7121   

www.heilpraktiker-hessen.de 

HESSISCHES FACHSEMINAR
FÜR NATURHEILKUNDE E.V.


